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Informationen aus der Vorstandssitzung KKJPD vom 3. Februar 2023 

Teilnehmende: Regierungsrätin Karin Kayser-Frutschi (Vizepräsidentin; NW), Staatsrat Alain Ribaux 
(Vizepräsident, NE), Staatsrat Frédéric Favre (VS), Regierungsrätin Jacqueline Fehr (ZH), Staatsrat 
Norman Gobbi (TI), Regierungsrat Philippe Müller (BE), Regierungsrätin Kathrin Schweizer (BL), 
Kommandant Mark Burkhard (Präsident KKPKS; BL), Florian Düblin (Generalsekretär KKJPD), Alain 
Hofer (stv. Generalsekretär KKJPD), Barbara Jäggi (Sekretariat GS KKJPD). 

Entschuldigt: Regierungsrat Fredy Fässler (Präsident; SG), Claudio Stricker (Fachreferent GS 
KKJPD) 

Erkenntnisse Studienreise Spanien zu EM im Kontext Häusliche Gewalt 

Regierungsrätin Jacqueline Fehr informiert den Vorstand KKJPD als Delegationsleiterin über den Be-
such vom 26./27. Januar 2023 bei spanischen Behörden. Die Delegation der KKJPD konnte feststel-
len, dass die Bekämpfung Häuslicher Gewalt mittels technischer Massnahmen in Spanien schon seit 
Langem grosses Gewicht beigemessen wird und entsprechend weit fortgeschritten ist. Daraus las-
sen sich wertvolle Erkenntnisse für laufende Bestrebungen zum Einsatz von Electronic Monitoring 
zum Schutz von Opfern Häuslicher Gewalt in der Schweiz gewinnen. Es konnte aber auch festge-
stellt werden, dass die Schweiz im Bereich der Primärprävention gegenüber Spanien, wo nur auf-
grund bereits getätigter Delikte gehandelt wird, gut aufgestellt ist. 

Strategischer Dialog Häusliche Gewalt; Zwischenbilanz und Kommunikation 

Der Vorstand KKJPD hat im Hinblick auf die Behandlung der Pa. Iv. 22.409 – Leben retten. Aktive 
elektronische Überwachung in der RK-S vom 14. Februar 2023 beschlossen, den Kommissionsmit-
gliedern die Haltung der KKJPD zu übermitteln. Dabei soll die Bereitschaft der Kantone hervorgeho-
ben werden, die häusliche Gewalt auch weiterhin und verstärkt mit technischen Hilfsmitteln zu be-
kämpfen. Gleichzeitig soll jedoch auch darauf hingewiesen werden, dass eine flächendeckende Ver-
pflichtung zum Einsatz einer aktiven elektronischen Überwachung nicht im Sinne einer möglichst effi-
zienten und effektiven Unterstützung von Opfern sexueller und häuslicher Gewalt und deshalb abzu-
lehnen sei.  

Nationale Präventionskampagne Telefonbetrug; Finanzierung durch KKJPD 

Der Vorstand KKJPD bewilligt ein Gesuch der Leitungskommission der Schweizerischen Kriminal-
prävention (SKP) zur Durchführung einer nationale Informationsoffensive zur Prävention von Tele-
fonbetrug. Er genehmigt dazu eine Finanzierungshilfe im Rahmen eines Nachtragskredits mit einem 
Kostendach von 150 000 CHF. Zudem empfiehlt der Vorstand KKJPD der KKPKS, zusätzliche regio-
nale Massnahmen in die Wege zu leiten und diese auf operativer Stufe zu finanzieren. 

Stellungnahmen der KKJPD zu Vernehmlassungen 

Umsetzung der Motion 20.4339 UREK-N Übermässigen Motorenlärm wirksam reduzieren 

Der Vorstand KKJPD wird seine Haltung basierend auf der Position der KKPKS definieren. 
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